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Verbissene Duelle, die für den FC Memmingen (rechts David Anzenhofer) häufig ver-
loren gingen, gab es zuletzt gegen den TSV Buchbach. Archiv-Foto: Olaf Schulze

Relegationsplatz. Ein Grund dafür
ist immenses Verletzungspech. So
fragte TSV-Trainer Anton Boben-
stetter, als er den FCM in Burghau-
sen beobachtete, nicht ganz unei-
gennützig: „Spuits ihr im Allgäu
nächste Woche überhaupt noch?“
Ja, lautete die klare Antwort. Das
Duell wird am heutigen Samstag um
14 Uhr an der Bodenseestraße von
Zweitliga-Referee Christian Dietz
aus Kronach angepfiffen. Im Rück-
blick auf Burghausen gab sich An-
derl selbstkritisch: „Die Niederlage
nehme ich mit auf meine Kappe. Ich
habe zu spät umgestellt.“ Tatsäch-
lich häuften sich am Schluss die
FCM-Chancen. Deshalb heiße es
gegen Buchbach nach dem eher ver-
haltenen Auftritt wieder „Domi-
nanz und Mut auszuleben“. (ass)

Auch im Hinspiel der laufenden
Runde (0:1) spielte Petrovic eine
Rolle. Nicht nur, weil er das Tor des
Tages erzielte, sondern weil der
28-Jährige mit Drittliga-Erfahrung
in Dresden höchst ausgebufft auch
Gelb-Rot gegen FCM-Kapitän
Dennis Hoffmann forderte und der
Schiedsrichter prompt die Karte
zückte. Zwar entschuldigte sich Pe-
trovic hinterher, die Niederlage
samt Begleitumständen wurmt die
Memminger aber immer noch. „Da-
her werde ich die Mannschaft ent-
sprechend einstellen.Wir wollen die
drei Punkte unbedingt“, sagt FCM-
Trainer Stefan Anderl, der auch die
Heimbilanz verbessern will.
Aber auch der Gegner hat Punkte

bitter nötig. Statt im gesicherten
Mittelfeld steht Buchbach auf einem

Memmingen Für den TSV Buchbach
(Platz 16/18 Punkte) ist der FC
Memmingen (9/24) der „Lieblings-
Auswärtsgegner“ in der Fußball-
Regionalliga. In den vergangenen
vier Jahren hat sich die Reise ins All-
gäu immer gelohnt. Da läge es nahe,
dass die Memminger vom „Angst-
gegner Buchbach“ sprechen. Tun
sie aber nicht, auch wenn es gegen
die Oberbayern in den vergangenen
Jahren kaum Siege gab. Einer gelang
in der vergangenen Saison, als im
Pokal in Buchbach 4:2 gewonnen
wurde. Eine Schlüsselfigur damals
war Aleksandro Petrovic. Der tor-
gefährliche Stratege machte den
FCM stets das Leben schwer, im
Pokal war für ihn nach einem Platz-
verweis frühzeitig Schluss. Dann lief
es für Memmingen.

Bilanz aufbessern
Fußball-RegionalligaGegen Buchbach tut sich Memmingen häufig schwer

Glücklich nach ihrem ersten Champions-
League-Einsatz: die Marktoberdorferin
Verena Wieder. Foto: Dagmar Wieder

Knoten muss platzen
Fußball-Bayernliga 1. FC Sonthofen hofft
auf Ende der Torflaute gegen TSV Bogen

» 1. FC Sonthofen – TSV Bogen
(Samstag, 14 Uhr) Die Fußballer des
1. FC Sonthofen (9. Platz/27 Punk-
te) sind eigentlich gut in Form. Im
Abschluss war zuletzt allerdings et-
was der Wurm drin. Deshalb ließen
die Oberallgäuer einige Punkte lie-
gen. Heute soll im Heimspiel gegen
den wiedererstarkten TSV Bogen
(12./23) Versäumtes nachgeholt und
die volle Punktzahl eingefahren
werden. Die Niederbayern werden
nach drei Siegen in Serie mit breiter
Brust anreisen. FCS-Trainer Esad
Kahric baut darauf, dass in seinem
Team die Effektivität bei Torchan-
cen besser wird. Auch Torwart Ke-
vin Fend glaubt, dass sich sein Team
durchsetzt. „Im Sturm muss der
Knoten wieder platzen.“ (dl)

» FC Pipinsried – TSV Kottern
(Sonntag, 14 Uhr) Die seit elf Spie-
len ungeschlagenen Gastgeber
(3./34) sind ein schwerer Brocken
für die Allgäuer (14./20), die aus den
letzten sechs Begegnungen nur drei
Punkte mitnehmen konnten. Der
Aufstiegskandidat hat einen Lauf,
letzte Woche gewann er in Sontho-
fen 2:1. Doch Goalgetter Atdhedon
Lushi (zweifacher Torschütze im
Hinspiel) ist aufgrund einer Roten
Karte im Spiel gegen Vilzing nicht
dabei. Außerdem sieht Kotterns
Kapitän Marc Penz in der klaren
Favoritenrolle des FC Pipinsried
auch eine Chance: „Uns hat nie-
mand auf der Rechnung, daher kön-
nen wir verhältnismäßig locker in
das Spiel gehen.“ (beß)

Wiederholung am Mittwoch
Das vom Kreissportgericht festge-
legte Wiederholungsspiel der
Kreisliga Süd zwischen dem SC
Ronsberg unddemTSVKottern II
findet am kommendenMittwoch ab
19 Uhr statt. Beim 5:0-Sieg Ende
Oktober sah der Ronsberger Achim
Wojcik zwei Gelbe Karten, wurde
vom Schiedsrichter aber nicht vom
Platz gestellt. (az)

Fußball-Notizen

Zwischen Schulbank
und Königsklasse

Frauenfußball Verena Wieder feiert Premiere
in der Champions League. Ein hektischer Tag

VON ANDREAS FILKE

Marktoberdorf Erst Europameiste-
rin, dann Teilnahme an der
U-17-Weltmeisterschaft und nun
Premiere in der Champions League
mit den Frauen des FC Bayern
München: Es läuft für die junge
Fußballerin Verena Wieder aus
Thalhofen bei Marktoberdorf. Die
16-Jährige kam beim 4:0 gegen den
FC Rossiyanka aus Russland ab der
78. Minute zum Einsatz. Der Höhe-
punkt eines aufregenden Tages.
Aufgrund der langen Verletzten-

liste hatte sie Trainer Thomas Wör-
le kurzfristig in den Kader berufen.
Da saß sie aber noch auf der Schul-
bank eines Münchner Gymnasiums,
das sie nach ihrem Umzug vom All-
gäu und dem Wechsel vom FC
Memmingen zum FCB besucht. Bis
zum Anpfiff des Achtelfinalspiels
am frühen Abend reichte die Zeit
aber, das Trikot mit der Rücken-
nummer 35 und ihrem Namen zu
beflocken und ihr den Champions-
League-Dress zu verpassen.

„Ich war voll überrascht
von meiner Nominierung“
„Ich war voll überrascht“, sagt sie
zu ihrer Nominierung. Klar, sie hat
seit der Weltmeisterschaft immer
bei den Bundesliga-Frauen mittrai-
niert. Sie kannte dieMannschaft. Sie
wusste, worauf es ankommt und was
von ihr verlangt wird. Als es aber
dann tatsächlich soweit war, „war
ich anfangs schon aufgeregt“. Die
Aufregung auf dem Spielfeld hatte
sich da längst gelegt. Die Bayern-
Frauen führten deutlich mit 4:0. Die
wenigen Fans auf der Tribüne des
Grünwalder Stadions waren bester
Laune und sorgten für gute Stim-
mung. Die Übermacht des FCB war
gewaltig. Am Ende zeigte die Statis-

tik 11:1 Torschüsse für die Münch-
nerinnen. Einer stammte von Vere-
na Wieder, als sie den Ball aufs Tor
köpfte. Ein anderes Mal spielte sie
sich über die linke Seite in den Straf-
raum und legte den Ball gut vor.
Keine Spur mehr von Lampenfie-
ber. „Der Trainer hat gesagt, wir
sollen mutig sein. Deshalb konnte
ich da ohne Angst reingehen.“
Ihr Tatendrang fiel auf. „Der

Trainer war mit mir zufrieden.“
Deshalb hofft sie, im Rückspiel am
nächsten Donnerstag in Moskau mit
von der Partie zu sein. Ihre Ausstat-
tung für die Champions League hat
sie ja jetzt.
Zeit zum Feiern blieb Verena

Wieder nach dem Abpfiff allerdings
nicht. Nur kurz traf sie ihre Mutter,
dann ging es nachHause. Schließlich
musste sie sich auf den nächsten
Schultag vorbereiten ...

Spitzenduelle bei Junioren
Ihre Auswärtsstärke will die U19
des FC Memmingen im Verfolger-
duell der Bayernliga in Schweinfurt
unter Beweis stellen (So., 14 Uhr).
Ihren Platz in der Spitzengruppe be-
halten wollen die FCM-B-Junio-
ren (Platz 5), die beim Dritten FC
Ingolstadt 04 antreten müssen
(So., 12.30 Uhr). (ass)

Wir präsentieren unser Mitglied

Holzforum Allgäu –
gemeinsam mehr erreichen !

www.holzforum-allgaeu.de

Kempten,HeisingerStraße43
(gegenüberderAllgäuerZeitung)
(AutobahnA7,AusfahrtKE-Leubas)
Telefon08 31/57 05 70-0
kempten@habisreutinger.de,www.habisreutinger.de

TOP - P E L L E T S vom eigenen
Werk (Ratenzahlung möglich)

WER T - BR ENNHOLZ
optimal ofenfertig getrocknet

0831-540273-0
holzbrennstoffe.de

Qualität brennt besser!

HOLZBAU
BUHMANN

GmbH & Co.
87480 Weitnau · Eisenbolz 15

☎ 08375/9208-0
www.holzbaubuhmann.de

Auf der Geigerhalde 41
87459 Pfronten-Weißbach

0 83 32/92 33 19

www.massivholzmauer.de

Traditioneller Baustoff –
Hightech-Verarbeitung!
Komplett individuell
bis ins letzte Detail!

Das Unternehmen: Mitten im Allgäu – da, wo bestes Holz wächst,
befindet sich unser Sägewerk. Inzwischen beschäftigen wir 40 Mitarbeiter
und verarbeiten mehr als 20000 Festmeter Lärche und Fichte pro Jahr.
Wir haben uns nicht der Massenproduktion, sondern der individuellen
Bedienung unserer Kunden mit heimischen Hölzern zur Aufgabe gemacht.

Unsere Produkte:
▪Massivholzwände und Decken aus Dübelholz
Finden immer größerer Beliebtheit, denn sie sind Leim- und lösungsmittelfrei,
metallfrei, umweltschonend und besitzen eine gute Wärmedämmeigenschaft.
Unser Dübelholz findet nicht nur in Ein- und Zweifamilienhäusern Verwendung,
ssssoooonnnnddddeeeerrrrnnnn wwwwiiiirrrrdddd iiiimmmmmmmmeeeerrrr ööööfffftttteeeerrrrssss aaaauuuucccchhhh iiiinnnn KKKKiiiinnnnddddeeeerrrrggggäääärrrrtttteeeennnn uuuunnnndddd SSSScccchhhhuuuulllleeeennnn eeeeiiiinnnnggggeeeesssseeeettttzzzztttt...
▪ Fassaden und Holzverkleidungen
In den Gebirgs- u. Mittelgebirgslagen ist die Verkleidung von Bauwerken
mit Holzfassaden traditionell weit verbreitet. Wir bieten Ihnen verschiedene
Profile,wie zum Beispiel Boden Deckel Schalungen Rhombus- Keil- oder
Stülpschalungen in Lärche, Douglasie, Fichte und Tanne an.
▪ Terrassen- und Brückenbeläge
Der beliebteste Sitzplatz im Grünen ist zweifellos die Terrasse direkt
am Haus. Unsere Terrassen- und Brückenbeläge werden alle aus
einheimischen Hölzern (Lärche und Eiche) gefertigt.
Es ist uns ein besonderes Anliegen, dass keine Tropenhölzer Verwendung
finden.

Weihele Holz GmbH

■ Allgäuer
Konstruktionsvollholz

Das Keilzinkenverfahren ist als
stabilste Methode der Holz-Längs-
verbindungenanerkannt.
Hierbei werden mehrere Fichten-
balken zu langen Stangen bis
maximal
17 Meter „keilverzinkt“.
■ Bauholz
Wir verarbeiten ausschließlich
einheimisches Rundholz zu Schnitt-
holz ihrer Wahl. Auf Wunsch kann
es
getrocknet, gehobelt, gekappt und
hitzebehandelt werden.
■Mondphasenholz
Wir lassen jedes Jahr im Winter
eine gewisse Menge an Rundholz
in der richtigen Mondphase ein-
schlagen.

■ Briketts
Briketts sind kleine Holzklötze, die
unter hohem Druck und ohne Zu-
satz
chemischer Bindemittel aus Säge-
mehl und Holzspänen hergestellt
werden,
die während der Produktion un-
serer Produkte anfallen.
Briketts sind 100% CO²-neutral.

■ Lohnarbeit
Selbstverständlich können Sie
auch Ihr eigenes Holz bei uns
verarbeiten lassen.

Weitere Infor
mationen

unter

www.weih
ele-holz.de

Bad Hindelang
Tel. 08324 335
holzbau-benninghoff.de

HOLZBAU-PERFEKTION
SPEZIALHOLZBAU

HOLZBAU, DER
NATUR GANZ NAH

ANZEIGE

Massivholzhäuser&Modernisierung

www.lerchenmueller-holzbau.de
Anton Ambros GmbH
Hauptstr. 5 · 87659 Hopferau

Anton Ambros GmbH
87659 Hopferau · Hauptstr. 5
Telefon 08364/98343-0
www.ambros-haus.de HOLZHAUS & SANIERUNG

Schnittholz
Holzwerk-
stoffe
Hobelware

Fürst-von-der-Leyen-Platz 2
86875 Waal

www.hww.cc • info@hww.cc

Telefon 08246—9696-0
Telefax 08246—9696-20


